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Beschlussvorlage HHG 06/2024 (Neufassung) 19. November 2024 
mit 4 Anlagen  

In den Aufsichtsrat 
In die Gesellschafterversammlung 

Wirtschaftsplan 2025 

Antrag, 

den Erfolgsplan 2025 und die Finanzplanung 2026 – 2028 sowie den Vermögensplan 2025 und 
das Investitionsprogramm 2026 – 2028 ergänzt um einen Vorbericht in der vorgelegten Fassung 
(siehe Anlagen) zu beschließen.  

Begründung 

Der § 10 Ziffer 2 des Gesellschaftsvertrages sieht einen Beschluss des Wirtschaftsplanes durch 
die Gesellschafterversammlung vor. Der Aufsichtsrat bereitet gemäß § 8 Absatz 2 Ziffer 3 die 
Beschlüsse der Gesellschafterversammlung vor. Zur Erläuterung einiger Positionen des 
Erfolgsplanes ist eine gesonderte Übersicht beigefügt. 

Ute Munzke 
Geschäftsführerin 



 Anlage 1 zur Drucksache (Neuf.) Nr. HHG 06/2024 
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____________________________________________________________________________________ 

Vorbericht Erfolgsplan 2025 / Finanzplanung 2026 – 2028 

Der Erfolgsplan 2025 enthält neben den tatsächlichen Rechnungsergebnissen 2023 und der 
Prognose mit Stand 30.09.2024 auch zukunftsgerichtete Planungen mit damit verbundenen 
Risiken und Unwägbarkeiten. Diese Aussagen basieren auf den gegenwärtigen Erfahrungen, 
Vermutungen und Prognosen der Geschäftsführung sowie den ihr derzeit verfügbaren 
Informationen. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien der darin genannten 
zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Die tatsächliche Geschäftsentwicklung 
und die Ergebnisse der Gesellschaft sind von einer Vielzahl von Faktoren abhängig, die 
verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten beinhalten. Sie können in der Zukunft unter 
Umständen wesentlich von den dieser Mitteilung zugrunde gelegten Annahmen abweichen.  

Die operative Geschäftsentwicklung im Brinker Hafen gestaltet sich stabil, da ansässige Kunden 
neben der klassischen Grundstücksanmietung und dem Schiffsumschlag auch ergänzende 
Dienstleistungen im Bahnverkehr in Anspruch nehmen. 
Das im Hannover Nordhafen vorhandene Containerterminal steht vermehrt in der 
Konkurrenzsituation zum LKW Verkehr. Wie sich die aktuelle wirtschaftliche Situation zum Ende 
des Jahres darstellen wird, kann nicht abschließend betrachtet werden. Wir gehen im 
Hafenbetrieb von einem Umsatzrückgang insbesondere im Automotive – Sektor aus. Auf der 
Ausgabenseite ist unter sonstige betriebliche Aufwendungen die Beteiligung an den 
Sanierungskosten eines Erbbaurechtsgrundstücks im Brinker Hafen berücksichtigt. 

In der vorliegenden Finanzplanung sind die finanziellen Auswirkungen zum Ausbau des 
Terminals zur Stelinger Straße sowohl im Erfolgsplan als auch im Vermögensplan berücksichtigt. 
Dazu gehören u.a. die Genehmigung durch das Eisenbahnbundesamt mit entsprechendem 
Förderbescheid und die notwendige Aufnahme von Finanzmitteln. Die Erstellung der 
notwendigen Unterlagen für den Förderantrag schreitet voran, so dass die Geschäftsführung 
plant, im ersten Quartal 2025 die Unterlagen beim Eisenbahnbundesamt einzureichen. Eine 
verlässliche Prognose über den Erlass eines Förderbescheides, die Dauer der Planungs- und 
Bauphase kann aus heutiger Sicht noch nicht abgegeben werden. Angestrebt wird, dass der 
Ausbau innerhalb des geförderten Zeitrahmens durchgeführt wird und die Fläche sowie die 
Infrastruktur dem Betrieb übergeben werden kann. Die Baumaßnahme hat ab dem Geschäftsjahr 
2027 Auswirkungen auf die Höhe Abschreibungen und durch die kontinuierliche Auflösung der 
Fördergelder auf die sonstigen betrieblichen Erträge. Diese sind in der Finanzplanung (Anlage 2) 
berücksichtigt. Ferner wird im Zuge der Erweiterung des Terminals in der Finanzplanung 
mit gesteigerten Umsätzen im Bahnbetrieb kalkuliert. Aufgrund der Volatilität des 
Logistikmarktes sind diese jedoch nicht garantiert.  

Der Vermögensplan 2025 weist ergänzend die Aktualisierung der Terminalsoftware, 
Neubeschaffung eines Umschlagbaggers und die jährlich notwendigen Gleisbaumaßnahmen 
aus. 
Insgesamt wird für den Planungszeitraum eine herausfordernde Geschäftsentwicklung gesehen.  
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Hafen Hannover GmbH

Wirtschaftsplan 2025
- erläuterungsbedürftige Positionen -

lfd. Nr. Bezeichnung Erläuterung 2025 2026 2027 2028

1. Umsatzerlöse Bahnbetrieb 245.000 360.000 600.000 620.000
Hafenbetrieb 850.000 990.000 1.010.000 1.020.000
Immoblilien 545.000 565.000 580.000 580.000

Summe 1.640.000 1.915.000 2.190.000 2.220.000

3. Sonstige betriebliche Erträge Grundansatz 30.000 30.000 30.000 30.000
Auflösung Sonderposten SGFFG 59.050 59.050 57.550 56.550
Auflösung Sonderposten CT2 + Hafenausbau 80.892 36.192 26.196 26.196
Auflösung Sonderposten Terminalausbau-Neu 0 0 309.670 309.670

Summe 169.942 125.242 423.416 422.416

6. Abschreibungen lt. AfA Vorschau, z.B. Lok, Kran 72.856 56.698 63.172 61.614
Sonderposten Terminal CT2 + Hafenausbau 118.222 62.314 49.803 49.803
Sonderposten SGFFG 65.231 65.231 63.614 62.460
Terminalsoftware 40.000 80.000 80.000 80.000
Terminalausbau CT2 0 0 500.000 500.000
Bagger 55.000 65.000 65.000 65.000
Für neue Anlagegüter (aus laufendem Geschäft) 15.000 15.000 15.000 15.000

Summe 366.309 344.243 836.589 833.877

7.

Sonstige betriebliche 

Aufwendungen Grundansatz 160.000 160.000 165.000 165.000
Personal für Terminalbetrieb 130.000 130.000 135.000 135.000
Versicherung und Geschäftskosten 82.000 82.000 85.000 85.000
Geschäftsbesorgung durch SHH 88.000 88.000 89.000 89.000
Personalgestellung durch SHH (Werkstatt) 105.000 110.000 110.000 110.000
Miete Lok von SHH 48.000 48.000 48.000 48.000
Kostenerstattung für Sanierung Am Brinker Hafen 9 200.000 0 0 0

Summe 813.000 618.000 632.000 632.000

10. Zinsen und ähnliche Bürgschaftskosten CT 300 2.500 2.500 2.500
Aufwendungen Kreditaufnahme 40.000 100.000 100.000 100.000

Summe 40.300 102.500 102.500 102.500
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Ausgaben des Vermögensplanes

Lfd Gesamt- Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz

Nr. Vorhaben g.D. summe 2024 2025 2026 2027 2028

1. Gleisbau, Elektrik, Beleuchtung * 1.000 200 200 200 200 200

2. AusbauTerminal * 10.000 0 1.400 8.600 0 0

3. Terminalsoftware * 550 250 300 0 0 0

4.
Ankauf von Gebäuden, 
Grundstücke

* 0 0
0

0 0 0

550

6. Bagger * 1.020 500 520 0 0 0

7. Tilgung von Krediten 950 100 100 150 300 300

8. Zuf. zur Investitionsrücklage 290 19 137 134

Ausgaben insgesamt: 15.510 1.619 3.070 9.150 837 834

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Absetzung für Abnutzung (AfA) 2.700 319 366 344 837 834
2. Bundes- Landeszuschüsse SGFFG 100 100 0 0 0 0
3. Kreditaufnahme 4.700 1.200 1.000 2.500
4. Bundeszuschüsse Terminal 7.200 0 1.008 6.192 0 0
5. Entnahme Investitionsrücklage 810 0 696 114 0

Einnahmen insgesamt: 15.510 1.619 3.070 9.150 837 834

* Gegenseitig Deckungsfähig

HAFEN HANNOVER  GMBH

Vermögensplan 2025 und Investitionsprogramm 2026 - 2028 (in Tausend Euro)

Ausgabeermächtigung  (in Tausend Euro)

5.
Wertverbesserung an 
Grundstücken *

1.700 550 200 200 200



Anlage 2 zur Drucksache (Neuf.) Nr. HHG 06/2024

Rechnung Plan Prognose Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz

2023 2024 2024 2025 2026 2027 2028

€ € € € € € €

 1. Umsatzerlöse

     a) Bahnbetrieb 253.894 270.000 270.000 245.000 360.000 600.000 620.000

     b) Hafen- und Kranbetrieb 1.023.529 1.070.000 990.000 850.000 990.000 1.010.000 1.020.000

     c) Grundstücksbetrieb 525.758 530.000 545.000 545.000 565.000 580.000 580.000

 2. Andere aktiv. Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0

 3. Sonstige betriebliche Erträge 338.509 204.850 154.000 169.942 125.242 423.416 422.416

     S u m m e   1 - 3 2.141.690 2.074.850 1.959.000 1.809.942 2.040.242 2.613.416 2.642.416

 4. Materialaufwand

     a) für bezogene Waren 90.945 135.000 89.000 135.000 135.000 140.000 140.000

     b) für bezogene Leistungen 234.488 320.000 645.000 320.000 310.000 315.000 320.000

 5. Personalaufwand

     a) Löhne und Gehälter 357.335 390.000 370.000 390.000 395.000 430.000 435.000

     b) soziale Abgaben und Aufwen-

          dungen für Altersversorgung 82.223 95.000 88.680 95.000 96.000 115.000 120.000

 6. Abschreibungen auf immaterielle

     Vermögensgegenstände des An-

     lagevermögens und Sachanlagen 278.303 319.134 280.000 366.309 344.243 836.589 833.877

 7. Sonst. betriebl. Aufwendungen 767.036 602.000 620.000 813.000 618.000 632.000 632.000

     S u m m e   4 - 7 1.810.330 1.861.134 2.092.680 2.119.309 1.898.243 2.468.589 2.480.877

 8. Zinsen und ähnliche Erträge 19.743 10.000 15.000 10.000 0 0 0

 9. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0 0

10. Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 5.208 27.500 6.000 40.300 102.500 102.500 102.500

     Ergebnisse der gewöhnlichen 345.895 196.216 -124.680 -339.667 39.499 42.327 59.039

     Geschäftstätigkeit

12. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 0 0

13. Sonstige Steuern 30.446 32.000 35.000 36.000 36.000 37.000 37.000

     Jahresgewinn / Jahresverlust 315.449 164.216 -159.680 -375.667 3.499 5.327 22.039

HAFEN HANNOVER GMBH

Erfolgsplan 2025 und Finanzplanung 2026 - 2028


